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Ein Ein Ein Ein –––– hhhhööööchst chst chst chst üüüüberflberflberflberflüüüüssiges ssiges ssiges ssiges –––– Bauprojekt Bauprojekt Bauprojekt Bauprojekt 
mitten durch diese Stadtteilemitten durch diese Stadtteilemitten durch diese Stadtteilemitten durch diese Stadtteile

Braucht Hamburg eine neueBraucht Hamburg eine neueBraucht Hamburg eine neueBraucht Hamburg eine neue
FernwFernwFernwFernwäääärmetrasse unter der Elbermetrasse unter der Elbermetrasse unter der Elbermetrasse unter der Elbe

und durch und durch und durch und durch 

Othmarschen, GroOthmarschen, GroOthmarschen, GroOthmarschen, Großßßß Flottbek und Bahrenfeld?Flottbek und Bahrenfeld?Flottbek und Bahrenfeld?Flottbek und Bahrenfeld?
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ÜÜÜÜberblickberblickberblickberblick

1. Die geplante Fernwärme-Trasse mit Elbunterquerung

2. Varianten für den Ersatz des Heizkraftwerks Wedel

3. Entwicklungen und Perspektiven
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Geplante und alte FernwGeplante und alte FernwGeplante und alte FernwGeplante und alte Fernwäääärmetrassenrmetrassenrmetrassenrmetrassen
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Keine Einigung im Aufsichtsrat:Keine Einigung im Aufsichtsrat:Keine Einigung im Aufsichtsrat:Keine Einigung im Aufsichtsrat:

Aufsichtsrat von Vattenfall WAufsichtsrat von Vattenfall WAufsichtsrat von Vattenfall WAufsichtsrat von Vattenfall Wäääärme Hamburg (VWH) am 15.12.2017rme Hamburg (VWH) am 15.12.2017rme Hamburg (VWH) am 15.12.2017rme Hamburg (VWH) am 15.12.2017

Einigung im Aufsichtsrat:Einigung im Aufsichtsrat:Einigung im Aufsichtsrat:Einigung im Aufsichtsrat:

Planung und Bau einer Fernwärme-Trasse von Bahrenfeld zur 
Müllverbrennungsanlage Rugenberger Damm (MVR)
(Der restliche Leitungsteil von Moorburg zur MVR wird von Vattenfall selbst finanziert.)

Als Ersatz für Fernwärme aus dem Kohle-HKW Wedel

� will Vattenfall 80 % Kohle-Fernwärme aus dem Heizkraftwerk Moorburg 
bis zur Stilllegung des HKW Moorburg 2035, 2040 … („Übergangszeit“),

� will die Umweltbehörde unter grüner Führung 40 % Kohle-Fernwärme 
aus dem Heizkraftwerk Moorburg, dazu nur 25 % erneuerbare Wärme 
aus dem Abwasser in Dradenau und aus Industriebetrieben.
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Quelle: BUE: 2. Grüner Ring und Projektbeschreibung für den Scopingtermin
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Quelle: Projektbeschreibung für den Scopingtermin

Auszug aus Projektbeschreibung FWSAuszug aus Projektbeschreibung FWSAuszug aus Projektbeschreibung FWSAuszug aus Projektbeschreibung FWS----West von VattenfallWest von VattenfallWest von VattenfallWest von Vattenfall

Grabenbreite 3,80 m
wie bei Moorburgtrasse 1.0

Baustellenbreite: 9,30 m
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Quelle: Projektbeschreibung für den Scopingtermin

Auszug aus Projektbeschreibung FWSAuszug aus Projektbeschreibung FWSAuszug aus Projektbeschreibung FWSAuszug aus Projektbeschreibung FWS----West von VattenfallWest von VattenfallWest von VattenfallWest von Vattenfall

Bei Moorburgtrasse 1.0 
Tunnellänge:  2,3 km bis 
zur Pumpstation Altona.
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ÜÜÜÜberblickberblickberblickberblick

1. Die geplante Fernwärme-Trasse mit Elbunterquerung

2. Varianten für den Ersatz des Heizkraftwerks Wedel

3. Entwicklungen und Perspektiven
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Varianten fVarianten fVarianten fVarianten füüüür den Ersatz des Heizkraftwerk Wedelr den Ersatz des Heizkraftwerk Wedelr den Ersatz des Heizkraftwerk Wedelr den Ersatz des Heizkraftwerk Wedel

Keine 
Moorburgtrasse

Keine 
Kohlewärme

NRONRONRONRO----
NordvarianteNordvarianteNordvarianteNordvariante

Moorburgtrasse

80 % Kohlewärme

VattenfallVattenfallVattenfallVattenfall----
SSSSüüüüdvariantedvariantedvariantedvariante

Moorburgtrasse

25 % erneuerbare W. 
und 40 % Kohlewärme

BUEBUEBUEBUE----
SSSSüüüüdvariantedvariantedvariantedvariante

Keine 
Moorburgtrasse

Keine 
Kohlewärme

BUE-
Nordvariante

von BUE bewusst ignoriert
gestrichen

BUE: 0 % Kohlewärme

Die wichtigsten Bewertungskriterien:

• möglichst geringe CO2-Emissionen; Ziel erneuerbare Energien

• günstige Kosten, möglichst keine Erhöhung der Fernwärmepreise

• möglichst rasche Abschaltung des Kohle-Heizkraftwerks Wedel
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WWWWäääärmequellen der mrmequellen der mrmequellen der mrmequellen der mööööglichen Varianten und COglichen Varianten und COglichen Varianten und COglichen Varianten und CO2222----EmissionenEmissionenEmissionenEmissionen

Spezifische CO2-Emissionen für Wärme beim 

Ersatz des HKW Wedel

374
361

228
212

162

0

50

100

150

200

250

300

350

400

450

HKW    

Wedel   

HKW

Moorburg

MVR

(Rugenberger

Damm)

Erdgas-

Heizwerk

Erdgas-  

KWK

s
p

e
z
if
is

c
h

e
 C

O
2
-E

m
is

s
io

n
e

n
 i
n

 k
g

 p
ro

 M
W

h
.

Wärmequellen von Süd- und Nordvarianten
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Die Umweltbehörde gibt völlig andere 
Zahlen an.

ZRE = Zentrum für Ressourcen und Energie in Stellingen
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Spezifische COSpezifische COSpezifische COSpezifische CO2222----Emissionen der mEmissionen der mEmissionen der mEmissionen der mööööglichen Variantenglichen Variantenglichen Variantenglichen Varianten

Die Umweltbehörde gibt völlig 
andere Zahlen an.

ZRE = Zentrum für Ressourcen und Energie in Stellingen



12Prof. Dr. D. Rabenstein, HCU HH, G. Siegler, HET-Sprecher,  
23.2.2018

Erneuerbare WErneuerbare WErneuerbare WErneuerbare Wäääärmermermerme

Das Haupt-Argument der BUE für ihre Südvariante war: Viel erneuerbare Wärme. -
Aber der Anteil von erneuerbarer Wärme nahm sehr rasch ab:

Anteile Erneuerbarer Energien in der Südvariante
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Kosten der mKosten der mKosten der mKosten der mööööglichen Variantenglichen Variantenglichen Variantenglichen Varianten

Wichtige Kostenbeiträge der möglichen Varianten:

Vattenfall kassiert KWK-
Zuschläge für 

Moorburgstrom

ca. 150 Mio. € für Trasse

Vattenfall-Südvariante

Kosten für den Kauf der 
Vattenfall-Anteile an der 

MVR?

ca. 150 Mio. € für Trasse

BUE-Südvariante

140 Mio. € Einnahmen 
aus KWK-Zuschlägen für 

Strom aus Gas-KWK

ca. 15 Mio. € für Trasse

NRO-Nordvariante
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WWWWäääärmegestehungskosten der NROrmegestehungskosten der NROrmegestehungskosten der NROrmegestehungskosten der NRO----Nordvariante und der SNordvariante und der SNordvariante und der SNordvariante und der Süüüüdvariantedvariantedvariantedvariante

* Die Wärmegestehungskosten der Südvarianten 
hängen von den Kosten für die Südtrasse (in Mio. €) ab.

*

Die Umweltbehörde gibt andere 
Zahlen zur BUE-Südvariante an.
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ÜÜÜÜberblickberblickberblickberblick
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Vorgeschichte zum Beschluss der WVorgeschichte zum Beschluss der WVorgeschichte zum Beschluss der WVorgeschichte zum Beschluss der Wäääärmegesellschaft am 15.12.2017rmegesellschaft am 15.12.2017rmegesellschaft am 15.12.2017rmegesellschaft am 15.12.2017

Erfolgreicher Volkentscheid zum Rückkauf der Energienetze in Hamburg

Vertrag des SPD-Senats mit Vattenfall: Rückkaufoption für Fernwärme zum 1.1.2019

2013

2014

2015

2016

2017

2018

Kein neues Gas- und Dampfkraftwerk in Wedel;  Gasmotoren und Biomasse-HKW in Stellingen

Umweltbehörde � Gasmotoren und Biomasse in Stellingen   |  Vattenfall � Moorburg-Fernwärme
Umweltbehörde: 120 % Erneuerbare Wärme südlich der Elbe

Erstes Projekt einer Moorburgtrasse scheitert.

Umweltbehörde: nur noch 25 % Erneuerbare Wärme südlich der Elbe *  ( = Südvariante)
VWH beschließt Südtrasse bis Moorburg    |   keine Einigung über die Art der Ersatz-Fernwärme

Option zum Rückkauf     – nach Rückkauf verschwindet der Einigungszwang mit Vattenfall

* BUE behauptet höheren Anteil
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Vattenfall gibt als Unternehmenswert der VWH 1.200 Mio. € an. 
Die HGV akzeptiert nicht.

Ende Januar 
20182

Schiedsgutachten von BDO zum Unternehmenswertbis Mitte April 
20183

Falls keine Einigung mit Vattenfall: 
Zweitgutachten mit verbindlichem Ergebnis bis Oktober

Mitte Juni bis 
Ende Juli 20184

Ausübung der Call-Option zum Rückkauf oder nicht21. bis 30. 
November 20185

Vollständige Übernahme der Fernwärmegesellschaft 
in städtische Hand oder nicht.1. Januar 20196

Die HGV * hat die Ausübungsankündigungserklärung abgegeben.Oktober 20171

Wie geht es weiter mit Senat und Vattenfall?Wie geht es weiter mit Senat und Vattenfall?Wie geht es weiter mit Senat und Vattenfall?Wie geht es weiter mit Senat und Vattenfall?

Schritte zum Rückkauf des Fernwärmenetzes:

* Hamburger Gesellschaft für Vermögens- und Beteiligungsmanagement
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Planfeststellungsverfahren für Südtrasse

MMMMööööglicher weiterer Verlauf   glicher weiterer Verlauf   glicher weiterer Verlauf   glicher weiterer Verlauf   –––– VerhVerhVerhVerhäääältnis zu VI ltnis zu VI ltnis zu VI ltnis zu VI „„„„TschTschTschTschüüüüss Kohless Kohless Kohless Kohle““““

2018

2019

2020

2021

2022

2023

Bürgerschaftswahl

VWH beschließt Südtrasse bis Moorburg    |   keine Einigung über die Art der Ersatz-Fernwärme

Einreichung von Klagen gegen die Trasse

Volksentscheid „Tschüss Kohle“

Bau der 
Trasse

Bundestagswahl

Kein Rückkauf    - Einigungszwang?

?

Einwendungen bei Anhörung zum Planfeststellungsverfahren
Planfeststellungsbeschluss für Südtrasse

Rückkauf - kein Einigungszwang mit Vattenfall mehr
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VerlVerlVerlVerlääääufe von Trasse 2.0 und Trasse 1.0ufe von Trasse 2.0 und Trasse 1.0ufe von Trasse 2.0 und Trasse 1.0ufe von Trasse 2.0 und Trasse 1.0

Quelle: Vattenfall, fwt-moorburg-lageplan

Absicht der neuen Planung:

Die Trasse soll möglichst nur 
über öffentlichen Grund

(Straßen) geführt werden, 
um Klageverfahren einfacher und 
schneller abwickeln zu können.

(Quelle: Drs. 21/33, 19.1.2018)

Quelle: BUE: 2. Grüner Ring 
und Projektbeschreibung 
für den Scopingtermin
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ZusammenfassungZusammenfassungZusammenfassungZusammenfassung

Wie reagieren die Betroffenen?

Quelle: Projektbeschreibung für den Scopingtermin

� Zu den Südvarianten 
mit einer Trasse 
durch Othmarschen und Groß-Flottbek 
gibt es eine bessere Alternative.

� Nach dem Rückkauf des Wärme-
Unternehmens zum 1.1.2019 kann 
ohne den Druck von Vattenfall 
die bessere Alternative 
ohne Moorburgtrasse gewählt werden.
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ÜÜÜÜberblickberblickberblickberblick

Weitere Informationen: 

� auf den Internetseiten des Hamburger Energietischs (HET)

http://www.hamburger-energietisch.de/

� und des Hamburger Energienetzbeirats (ENB)

http://www.hamburg.de/energienetzbeirat/

(Die Geschäftsstelle des Energienetzbeirats stellt im ENB behandelte 
Dokumente zur NRO-Nordvariante bisher nichtnichtnichtnicht auf die Internetseite des ENB. 
Hierüber läuft eine heftige Auseinandersetzung im ENB.)
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Zusätzliche Informationen
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Zeitverlauf fZeitverlauf fZeitverlauf fZeitverlauf füüüür Sr Sr Sr Süüüüdvariante (oben) und NROdvariante (oben) und NROdvariante (oben) und NROdvariante (oben) und NRO----Nordvariante (unten)Nordvariante (unten)Nordvariante (unten)Nordvariante (unten)
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Quelle: Hamburger Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation
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VorlVorlVorlVorlääääuferuferuferufer----Szenarien fSzenarien fSzenarien fSzenarien füüüür den Ersatz des HKW Wedelr den Ersatz des HKW Wedelr den Ersatz des HKW Wedelr den Ersatz des HKW Wedel

NordNordNordNord----SzenarioSzenarioSzenarioSzenario SSSSüüüüdddd----SzenarioSzenarioSzenarioSzenario

BET-Gutachtenprozess bis Dezember 2015

Umweltbehörde BUE am 1.9.2016

„BUE Szenario (große Lösung)“

Vattenfall-Szenario am 1.9.2016

Gutachten vom Hamburg Institut 
am 7.12.2016

„Szenario Süd mit EE+“
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NRONRONRONRO----Nordvariante der UnterstNordvariante der UnterstNordvariante der UnterstNordvariante der Unterstüüüützer des Netzetzer des Netzetzer des Netzetzer des Netze----VolksentscheidsVolksentscheidsVolksentscheidsVolksentscheids

Anlagendaten
Quelle: Rabenstein, D. u. a.: Nord-Szenario oder Süd-Szenario für 
den Ersatz des Heizkraftwerks Wedel? V1.1, 13.9.2017

Stellingen
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Bewertung der NROBewertung der NROBewertung der NROBewertung der NRO----Nordvariante der UnterstNordvariante der UnterstNordvariante der UnterstNordvariante der Unterstüüüützer des Netzetzer des Netzetzer des Netzetzer des Netze----VolksentscheidsVolksentscheidsVolksentscheidsVolksentscheids

Kurze Restlaufzeit des HKW Wedel:

(a)  Keine Neuanlagen am Standort Wedel während der Laufzeit dieses HKW
(b)  Keine neuen KWK-Anlagen am Standort Haferweg (Restriktionen!)

Keine elbunterquerende Südtrasse:
(1 Jahr Planfeststellung + 1 Jahr Klageabwicklung + 3 Jahre Trassenbauzeit + 2 Jahre Erzeugungsanlagen/Risiko)

Geringere Kosten:

Keine hohen Trassenkosten. KWK-Zuschläge finanzieren die Investitionskosten für Gas-KWK

Geringere CO2-Emissionen:
Keine Auskopplung von 
Kohlewärme aus Moorburg 
durch den „MVR-Tausch“

(Ersatz von Erdgas durch Wind-
Wasserstoff ab etwa 2030)

Sozial gerecht:
Keine Lösung auf Kosten der 
Beschäftigten

Keine höheren Fernwärmepreise
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Gestrichene Gestrichene Gestrichene Gestrichene BUEBUEBUEBUE----NordvarianteNordvarianteNordvarianteNordvariante der Umweltbehder Umweltbehder Umweltbehder Umweltbehöööörde BUErde BUErde BUErde BUE
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Neue WNeue WNeue WNeue Wäääärmetrassen bis zum Heizkraftwerk Moorburgrmetrassen bis zum Heizkraftwerk Moorburgrmetrassen bis zum Heizkraftwerk Moorburgrmetrassen bis zum Heizkraftwerk Moorburg

Quellen: Projektbeschreibung für den Scopingtermin; Beckereit, Energienetzbeirat


